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M
egatrends sind die 
größten Treiber des 
Wandels. Sie entfal-
ten ihre Dynamik 
über Jahrzehnte, 

können aber auch die Grundla-
ge für vergleichsweise schnelle 
Durchbrüche auf den Märk-

ten und für Disruptionen sein. 
Nicht selten zwingen sie ganze 
Branchen dazu, ihre Struktu-
ren und Geschäftsmodelle neu 
auszurichten“, beschreibt das 
Frankfurter Zukunftsinstitut 
in seiner neuen „Megatrend-
Dokumentation“ das Wesen 
dieses Phänomens. Konsum-
trends – wie etwa Lebensmit-

tellieferdienste, E-Bikes oder 
Bio-Supermärkte – seien im Ge-
gensatz dazu verbraucher- bzw. 
marktbezogene (und medial 
verstärkte) Entwicklungen von 
nur rund fünf Jahren Dauer.  
Allerdings sind Konsumtrends 
vielfach stark von den dahinter-
stehenden Megatrends getrie-
ben. So sei der Zero-Waste-Trend 

letztlich nur ein kleiner Teil des 
Megatrends Neo-Ökologie. 

Am Beispiel „Slow-Bier“
Deutlich zeigt sich dies beispiels-
weise am Craft-Beer-Trend. Die 
Braubranche hat innerhalb we-
niger Jahre einen überraschen-
den Wandel erlebt. Entgegen 
der allgemeinen Marktentwick-
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Craft-Beer und Beef-Kultur
Welche Treiber sorgen für Innovationen? Was kommt auf uns zu – und wie 
verwertet die Industrie die Chancen, die sich in „Megatrends“ verbergen? 

••• �Von Sabine Bretschneider 

(Un)Möglich 
White Castle ist die älteste 
Hamburger-Restaurant-Kette 
in den Vereinigten Staaten 
und bekannt für seine 
viereckigen Mini-Burger, 
auch „Sliders“ genannt. 
Der im April eingeführte 
„Impossible Slider“ (Bild) ist 
eine fleischlose Variante.


